
 

Anmeldung eines Erbscheinsantrages 

Angaben zum Verstorbenen (Erblasser)  

Vornamen (alle!), Nachname  

ggf. Geburtsname  

Geburtsdatum  

Letzter gewöhnlicher 
Aufenthalt (vollständige 
Adresse) 

 

Sterbedatum und Sterbeort  

Familienstand   

Falls verheiratet: ☐ohne Ehevertrag 

☐Gütertrennung 

☐Gütergemeinschaft 

☐ausländischer Güterstand 

Datum der Eheschließung:  

☐ohne Ehevertrag 

☐Gütertrennung 

☐Gütergemeinschaft 

☐ausländischer Güterstand 

Datum der Eheschließung:  

Staatsangehörigkeit  

Für den Erbfall zuständiges 
Gericht:  

 

Aktenzeichen des 
Nachlassgerichtes:  

 

 



Ehegatte des Erblassers (sofern vorhanden) 

Vornamen(n) (alle), Name 

ggf. Geburtsname 

Geburtsdatum 

Sterbedatum 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Staatsangehörigkeit 

Verwandte erster Ordnung (bitte jeweils mit Vorname, Name, Geburtsdatum, ggf. Geburtsname 
Güterstand, Adresse angeben, sofern verstorben, bitte Todestag mit angeben) 

Kinder des Erblassers (falls aus verschiedenen Beziehungen, bitte vermerken) 

 

 

 

 

(falls einschlägig) Kinder vorverstorbener Kinder des Erblassers 

 

 





 

Verwandte zweiter Ordnung (nur auszufüllen, falls Verwandte erster Ordnung nicht vorhanden 
sind):  

(bitte jeweils mit Vorname, Name, Geburtsdatum, ggf. Geburtsname, Güterstand, Adresse 
angeben, sofern verstorben, bitte auch Todestag mit angeben) 

Eltern des Erblassers:  

  
  

  
 

Geschwister des Erblassers:  
 

  
 

  
 

   
 

(falls einschlägig) Kinder vorverstorbener Geschwister des Erblassers  

  
 

  

 

 

falls weder Verwandte erster noch zweiter Ordnung vorhanden sind: Rücksprache mit Notariat!  

Weitere vorgeschriebene Angaben zum Erbfall 

Bitte hier alle Testamente 
bezeichnen, die Ihnen vom 
Verstorbenen vorliegen bzw. 
bekannt sind: 

(Hinweis: Sie müssen alle 
Testamente die Ihnen 
vorliegen, angeben und auch 
an das Nachlassgericht 
übergeben, auch solche, die 
Sie ggf. für ungültig halten!). 
Das Vernichten oder 
Unterschlagen von 
Testamenten ist strafbar.  

 

  
 

  
 

  
 

(das aus Ihrer Sicht maßgebliche Testament unterstreichen Sie 
bitte) Hinweis: bei notariellen Testamenten ist in der Regel 
kein Erbschein nötig, dieses kann meist den Erbschein sparen.  

bitte dem Notariat alle Testamente in Kopie vorab 
zukommen lassten 



Wer sind aus Ihrer Sicht die 
Erben und zu welchen 
Quoten?  

 

 

 

 

Haben alle in Betracht 
kommenden Erben die 
Erbschaft angenommen? 

☐ja  ☐ nein

Gemeinsamer Erbschein für 
alle? 

☐ja (Normalfall)  ☐ nein, nur Teilerbschein, bitte Begründung
angeben:

Ist ein Rechtsstreit über das 
Erbe anhängig:  

☐ja  ☐ nein

Sind oder waren Personen 
vorhanden, durch die einer 
der angegebenen Erben von 
der Erbfolge ausgeschlossen 
wäre  oder durch die dessen 
Erbteil gemindert würde  

☐ja  ☐ nein

Falls ja: es handelt sich um folgende Personen: 

Daten des/der 
Antragssteller(s) 

Antragssteller 1 Antragssteller 2 
(sofern weitere, bitte ein Beiblatt 
beifügen) 

Name und Vorname 

Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

E-Mail Adresse

Falls E-Mail Anhänge 
(Entwürfe) verschlüsselt 
werden sollen: Passwort 

Telefonnummer für 
Rückfragen 

Staatsangehörigkeit 



Besteht ein notarieller 
Ehevertrag in welchem 
Gütergemeinschaft vereinbart 
wurde?  

  

 

Angaben zum Nachlass 

Folgende Immobilien befinden sich im Nachlass (bitte vollständig aufführen mit geschätzter 
Wertangabe): 

  
 

  
 

  
 

  
 

 

Höhe des im Nachlass befindlichen Bank- und 
Kapitalvermögens:  

 

Sonstiges im Nachlass vorhandenes relevante Vermögen (bitte mit geschätzten Wertangaben):  

  
 

  
 

  
 

Vermögen im Ausland vorhanden?   ☐ja  ☐ nein 

 

Sind Folgebeurkundunden nötig?  
etwa (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

☐ Erbauseinandersetzung der Erbgengemeinschaft (notarpflichtig, wenn Grundbesitz 
auseinandergesetzt wird)  

☐ Vermächtniserfüllung (notarpflichtig, wenn Grundbesitz vermacht ist)  

 



Mitzuführende Dokumente, Hinweise 

Zum Beurkundungstermin bringen Sie bitte folgende Dokumente mit: 

 Kopien aller Ihnen vorliegenden Testamente/Erbverträge (auch solche, die Sie für nicht
gültig oder nicht maßgeblich halten; die Originale schicken Sie bitte unverzüglich selbst
an das Nachlassgericht)

 gültiger amtlicher Lichtbildausweis oder Reisepass
 sofern vorhanden: Ehevertrag des Erblassers (Kopie)
 sofern vorhanden: Ehevertrag der Erben (Kopie)
 Geburts- und Sterbeurkunde des Erblassers (Original)
 Heiratsurkunden des Erblassers bzgl. aller Ehen, auch geschiedener
 Geburtsurkunden aller Erben

Mit der Vorlage aller Urkunden beschleunigen Sie das Verfahren. Sind die Unterlagen
nicht vollständig, fordert das Nachlassgericht diese bei Ihnen an.

Hinweise: 

 die Bearbeitung Ihres Erbscheinsantrags bei Gericht kann mehrere Wochen bis Monate
dauern; auf die Laufzeit bei Gericht hat das Notariat keinen Einfluss; wir können nur die
Antragsstellung beschleunigen;

 wenn im Nachlass Grundbesitz vorhanden ist, muss dieser hinsichtlich des eingetragenen
Eigentümers berichtigt werden; Sie können Grundbuchberichtigungsanträge entweder
selbst beim Grundbuchamt stellen (dies ist innerhalb von zwei Jahren nach dem
Todesfall kostenfrei) als auch über das Notariat; wenn eine Erbengemeinschaft
vorhanden ist, sollten Sie vor Antragsstellung mit dem Notariat Rücksprache halten, da
sich ggf. die Grundbuchkosten sowohl für Berichtigung der Erbfolge als auch für die
Erbauseinandersetzung vermeiden lassen; wenn Sie hier vorschnell einen Antrag auf
Grundbuchberichtigung stellen, verlieren Sie diesen Vorteil.

Entwurfsauftrag 

Ich beauftrage hiermit Herrn Notar Joachim Mödl in Zusmarshausen, einen Entwurf entsprechend 
den vorstehenden Angaben und der im Zusammenhang ggf. erfolgten Beratung zu erstellen und mir 
zu übersenden. Die Entwurfserstellung löst Gebühren aus, auch wenn es nicht zur Beurkundung 
kommt.  Der Notar darf alle zur Vorbereitung erforderlichen Daten einholen (dies umfasst Einsichten 
in das Grundbuch, das Handelsregister sowie in die Nachlassakte).  

Die Datenerhebung erfolgt in Erfüllung gesetzlicher Pflichten, insbesondere aufgrund von § 95 
GNotKG und § 17 BeurkG.  

Die Datenschutzerklärung kann unter www.notar-zusmarshausen.de abgerufen werden. 

, den 

__________________________________ 

UNTERSCHRIFT 

http://www.notar-zusmarshausen.de/
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